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rilktge zu Nr . 268 der Karlsruher Zeitung
Donnerstag , 29 . September 1898 .

*

Rußlands wirthschaftliche Bedeutung .
Während wir ans den Balkanstaaten , aus Montenegro und

wer weiß woher sonst noch über jedes politische und wirth¬
schaftliche Detail, auch wenn es uns noch so gleichgiltig sein
kann, ausführlich informirt werden , erfahren wir über Ruß¬
land und seine innere, namentlich über seine wirthschaftliche
Entwickelung sehr wenig , so wenig , daß man sagen darf , wir
wissen so gut wie nichts von den wirthschaftlichen Evolutionen ,
die dort im Zuge sind . Schon die Sprachschwierigkeit macht
es erklärlich , daß nur wenige Leute Rußland bereisen und
kennen. Wer St . Petersburg , Moskau und ein Dutzend
andere große Städte gesehen hat , die an den großen
Verkehrslinien liegen , für welche gesorgt ist , daß man
sie ohne Russisch mit Deutsch und Französisch sehr
bequem bereisen kann , kennt Rußland noch lange nicht .
Daher kommt es , daß in Deutschland und Westeuropa nur
sehr wenige einen richtigen Begriff von dem großcntheils aller¬
dings noch nicht gehobenen wirthschaftlichen Nationalreichthum
Rußlands haben . Rußland nennt einen ungeheuren Mineral¬
reichthum sein eigen, es hat Kohle, Eisen und andere Metalle .
Es produzirt schon jetzt die agraren Produkte aller Klimate
und hat viele Millionen Hektar jungfräulichen Bodens zu
weiterer Produktion bereit. Ein Netz von Wasserstraßen und
Kanälen , sowie Eisenbahnen, die weniger für den Bedarf der
heutigen als für den der künftige » Generation angelegt sind,
bietet die Möglichkeit , die Rohprodukte an die zur Verarbeitung
günstigste Stelle zu schaffen . Rußland hat jedes Rohprodukt,
kann es jeden Augenblick in jeder Menge erzeugen . Baumwolle
so gut wie Wolle und Seide , Flachs , Hanf , Häute , Eisen,
Kupfer , Petroleum u . s. w . > Was aber das Wesentlichste ist,
Rußland hat eine , wenn richtig angele -.tet , sehr arbeitskräftige
und willige Bevölkerung von vielen Millionen Seelen . Ruß¬
land hat ungemessene Menschen - und Naturkräfte zur Dis¬
position , und cs kommt nur darauf an , sie in Aktion zu setzen ,
um den Westeuropäern die Ueberraschung zu bereiten, einen
Konkurrenten auf dem Weltmärkte erscheinen zu sehen , von
dessen Kraft und Leistungsfähigkeit nur sehr wenige von ihnen
bisher eine Ahnung hatten.

Wer die innere Politik Rußlands beobachtet und versteht ,
muß sehen , daß die wirthschaftliche Zukunft des großen
Reiches von der Weichsel bis zum Amur fürsorglich vorbe¬
reitet und sich nicht scheut, zu diesem Zweck ungeheuere Kapi¬
talien zu investiren , welche heute als Schulden , dereinst als
werbendes , hohen Zins tragendes Kapital figuriren werden .

Zieht man alle diese Dinge in Betracht , so wird man uns
Recht geben, daß wir unS viel zu wenig um die Dinge be¬
kümmern , die in Rußland im Werden sind . Nicht etwa, daß
wir die Entwicklung , welche sich dort vollzieht . stören sollten
oder könnten. Aber wir dürfen uns nicht von vollendeten
Thatsachen überraschen kaffen und müssen trachten , unsere
Hand auch dann noch im Geschäft zu haben , wenn Rußland
dereinst seine wirthschaftliche Batterien demaskirt , die es zur
Zeit aufführt . Auch an diese Dinge wird beim Abschlüsse
eines neuen Handelsvertrages sehr ernsthaft zu denken sein.

Großherzogthum baden.
Karlsruhe . 28 . September .

* (Maschtnenbaugesellschaft Karlsruhe .) Im
abgelaufenen Geschäftsjahre (1 . Juli 1897 bis 30 . Juni 1898 )
hatte die Gesanuntproduktion der Fabrik einen Werth von
2 629108 M . 26 Pf . Es ergab sich dabet ein Ueberschuß von
432 806 M , 67 Pf . Von demselben kommen 44 087 M . 30 Pf .
in Abzug , wonach ein Gewinn von 388 719 M . 37 Pf . verbleibt.
Auffichtsrath und Vorstand schlagen vor : Eine Dividende von
12 °/r Proz . oder 90 M . pro Aktie — 225 000 M . zu vertheilcn-
die Gründung eines Fonds für die Vermehrung der Liegen¬
schaften und Einrichtungen und hierfür dieses Jahr den Betrag
Von 140 000 M . einzustellen und den noch verbleibenden Rest
auf neue Rechnung vorzutragen In dem mit dem 1 . Juli d . I .
begonnenen Geschäftsjahr find bis Ende September d . I . für
529 291 M . 7 Pf . fakturtrt und für etwa 2 781 391 M . noch
in Arbeit befindliche Bestellungen vorhanden , zusammen
3 310 682 M . 07 Pf . gegen 2 521392 M . 97 Pf . im Vorjahre .

L .di . (AufgelLste Versammlung .) Für gestern Abend
hatte das Gewerkschaftskartell eine öffentliche Protest -
Versammlung einberufen. Reichstagsabgeordneter Agster -
Stuttgart sprach über die Beschränkung des Koalitions
rechts durch hohe Zuchthausstrafen . Agster hatte etwa eine
halbe Stunde gesprochen , als er mit Bezug auf den Ausspruch
Seiner Majestät des Kaisers eine Aeußerung fallen ließ , welche
ben überwachenden Beamten veranlaßte , die Versammlung für
aufgelöst zu erklären.

^ (Vom Tage .) Gestern fiel an dem Neubau des Hinter¬
hauses Akademiestraße 16 ein Sandstein vom Gerüst des zweiten
Stockes herab und traf einen Maurer aus LeopoldsKafcn auf
ben Kopf. Der Getroffene erlitt eine leichte Gehirnerschütterung
Und mußte mittelst Droschke in das Diakoniffenhaus ver¬
bracht werden . — Einem in der Waldstraße wohnenden Rad¬
fahrer wurde gestern Nachmittag aus dem Hofraum einer Wirth -
schaft in der westlichen Kaiserstraße sein Fahrrad mit der
Fabriknummer 98 951 und der Polizeinummer 3016 im Werthe
Von 260 M . entwendet.

. ^ Offknburg . 27 . Sept . Die 41 . H a u p t v e r s a m m l un g
des Badischen Forst Vereins , die vom 25 bis 27 . d . M.
hier tagte, war aus allen Theilen des Landes beschickt . Gestern
Morgen fand die Hauptversammlung statt, die zunächst von Herrn
1. Bürgermeister Hermann namens der Stadt begrüßt und
dann vom Vorsitzenden des Badischen Forstvereins , Herrn Ober¬
förster Teuffel - Freiburg eröffnet und geleitet wurde . Au '
der Tagesordnung standen zunächst geschäftliche Mittheilungen ,
Beschlußfassung über die nächste Versammlung ( dieselbe soll
nächstes Jahr in Eberbach stattfinden) und schließlich Vor¬
träge über die aufgestellten Tagesfragen . Es reserirte Herr
Oberförster Schätzle - Wolfach über : Welche Erfabrungeu

liegen vor über den Einfluß der staatlichen Unterstützung zur
Aufforstung der Reutberge ? Wie verhält es sich zur Zeit mit
der Rentabilität des Eichenschälwaldes im Besitze von Privaten ,
besonders von Hofbauern ? Ist eine Umwandlung dieses Be¬
triebes für genannte Besitzer anzustreben? Wie soll fernerhin
die Aufforstung der Reutberge betrieben werden ? — Ferner re-
ertrte Herr Oberförster Wittemann - Gengenbach über die
Frage : Empfiehlt sich die Vornahme von Trockenästungen in
ungen Nadelbolzbeständen und was wäre hierbei zu beachten ? —
Lin drittes Referat wurde der vorgerückten Zeit wegen ver-
choben. Um 1 Uhr fand ein Festmahl, Nachmittags ein Wagen¬

ausflug in den Gemeindewald „Gottswald " und Abends auf
Einladung der Stadt Offenburg eine Abendunterhaltung statt .

* Oberharmersbach, 27 . Sept . Zu der bereits gemeldeten
Mordthat wird dem „Ortenauer Boten" geschrieben : Nach dem
Tod seines Stiefvaters Anton Kern übernahm der Stiefsohn
Jakob Kornmeyer das Haus . Es wohnten bet ihm außer seiner
Frau seine Mutter und der Ermordete. Das Zusammenleben
ist ein feindliches gewesen . Der ermordete Knabe war sehr brav
und half schon fleißig in der Landwtrthschaft mit . Am gestrigen
Tage gingen bald nach dem Mittagessen und zwar gegen Vzl
Uhr die Mutter und die Ehefrau des Kornmeher von zu Hause
weg . Sie wollten den Knaben Stefan mitnehmen, er war aber
nirgends zu finden. Der Stiefbruder , der auffallenderweise nicht
gleich mit den Frauen fortging , wollte den Knaben mttbringen .
Er ging dann selbst nach beiläufig einer Stunde den Frauen
nach . Auch er brachte den Knaben nicht, er will ihn trotz Rufens
und Suchens nicht gefunden haben . Der Knabe war unzweifel¬
haft während dieser Stunde ermordet worden , er konnte nicht
mehr kommen . Kornmeher ging mit den Frauen zuerst in die
Maria -Kapelle und dann tn's Wirthshaus . Gegen 5 Uhr kam
die Gesellschaft wieder nach Hause , welches noch verschlossen an¬
getroffen wurde. Im Wohnzimmer wurde dann der Knabe auf
Kleidern und im Blute liegend tobt aufgefunden. Kasten waren
erbrochen und die Kleider zum Theil auf den Boden geworfen
und diese Thatsache gab Veranlassung zu dem zuerst aufgetauch¬
ten Gerücht, der Knabe sei von Einbrechern erschlagen worden
als er sie in ihrem Geschäfte gestört habe . Der Knabe war
aber nicht erschlagen, sondern erschossen worden und zwar durch
einen wohl gezielten Schuß in den Kopf . Ein dem Anscheine
nach frisch abgeschoffenes Gewehr hing in der Stube und wurde
beschlagnahmt .

* Freiburg , 27 . Sept . Die Verhandlungen des Verbands¬
tages der badischen Arbeiterbtldungsvereine wurden
vom Berbandsauwalt Herrn Reallehrer Schmitt - Lahr unter
Anwesenheit des Herrn Geh . Oberregterungsrath Or . Reinhard
und Geh . Regierunasrath Föhrenbach eröffnet . Anwesend waren
Delegirte von 33 Vereinen. Herr Direktor Rebmann begrüßte
im Namen des hiesigen Vereins die auswärtigen Gäste. Herr
Geh . Oberregterungsrath vr . Reinhard sprach über die Grund¬
lagen der Arbeiterbildungsvereine, wünschte ihnen bestes Ge¬
deihen und versicherte sie , daß die Großherzogliche Regie¬
rung ihren Bestrebungen lebhafte Theilnahme entgegenbrtnge.
Der Verband besteht z . Zt . aus 34 Vereinen mit 4 738 Mit¬
gliedern. Der Zuwachs beträgt seit zwei Jahren über 800 Mit¬
glieder . Die Einnahmen ergaben 2 592 M . 62 Pf . Die Aus¬
gaben betrugen 1667 M . 82 Pf . in den letzten zwei Jahren .
Nachher wurde über die Satzungen der Kranken- und Wander¬
unterstützung berathen und der Entwurf mit kleinen Abän¬
derungen einstimmig angenommen . Es wurde sodann über
eins zu gründende Sterbekaffe gesprochen und dafür eine
Kommisston gewählt. Dem weiteren Vorschlag der Grün¬
dung einer Sterbekaffe wurde grundsätzlich beigestimmt-
ebenso wurde dem Referat einer Entwurfskommission des
Vereins Mannheim zugestimmt : Der Verbandstag möge den
derzeitigen Berbandsauwalt beauftragen, bet der Großh . Regie¬
rung Schritte zu thun, um für diejenigen Mitglieder der Ver¬
bandsvereine, welche die Weltausstellung in Parts im Jahre
1900 besuchen wollen , eine entsprechende staatliche Subvention
zu sichern . Bei der Wahl des Vororts wurde Lahr einstimmig
wieder als solcher gewählt . Der nächste Verbandstag findet in
Mannheimim Jahre 1901 statt. An Seine Königliche Hoheit
den Großherzog wurde folgendes Telegramm abgesandt :
„Eure Königliche Hoheit bitten die auf dem 13 . Berbandstag ver¬
sammelten Vertreter der bad . Arbeiterbtldungsvereine und der sein
38 . Stiftungsfest feiernde Freiburger Arbeiterbildungsderein für das
huldvolle und segensreiche Wohlwollen , das Eure Königliche
Hoheit den Bestrebungen des Vereins jederzeit bekundet haben,
den Ausdruck tiefster Dankbarkeit und treuer deutscher Gesinnung
eutgegennehmen zu wollen ." Heute Früh traf folgendes Tele¬
gramm Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs ein :

Au den Berbandsauwalt der badischen Arbeiterbildungs -
vcreine , Herrn Reallchrer Schmitt in Freiburg ! Ich bin
sehr erfreut über die freundliche Begrüßung der zum Ver-
baudstag und zum Stiftungsfest vereinigten Vertreter der
Arbeiterbilduugsvereiue und danke herzlich für den so
warmen Ausdruck der mir gewidmeten treuen Gesinnungen .

Friedrich , Großherzog .
* Freiburg » 27 . Sept . Am Sonntag fand ein inter¬

essanter Stafettenlauf des Turnerbundes
Freiburg zum Besuch des Turnerbundcs Colmar statt . Er
begann um 8 Uhr Morgens vom Bereinsbaus . Seit */z7 Uhr
früh war die Aufstellung durch Appell der 52 Läufer und An¬
weisung ouf die einzelnen Kilometersteine in Angriff genommen
worden - mit dem Zug 7 Uhr 10 Minuten fuhr der größte Theil
der Turner ab, um unter der Mitwirkung der Mitglieder der
Fahrriege von den einzelnen Stationen der Strecke bis Alt¬
breisach

'
aus vor - und rückwärts ihre Aufstellung auf je 500

Meier bis über Neubrcisach hinaus zu nehmen. Radler kon-
trollirten die Aufstellung und einer derselben zeigte eine Minute
vorher die Ankunft des Läufers (Bormann ) an, dem im Flug
das Fähnlein mit der Depesche abgenommen wurde . Nun ging
es inner Begleitung unserer Fahrer als Schrittmacher und dem
rnlügcu Zuspruch des Turnwarts Ehlert , der auf dem Stahl¬
rosse die ganze Hebung leitete und die Zetten feststellte , im
Schnelllauf weiter dem nächsten Ziele zu . Von Neubrcisach ab
stellte der Colmarer Turuerbund die erforderlichen Leute bis
zwei Kilometer von Colmar - diese letzteren harten vier Mann
unserer Männerriege übernommen, die den Lauf glänzend zu
Ende führten. Die beförderte Depesche konnte 10 Uhr 31 Mi¬
nuten im Gasthof zum „Salinen " in Colmar den dort harren¬
den Vertretern des Colmarer Turnerbundes übergeben werden.
Die ganze Strecke wurde also in 2 Stunden 31 Minuten durch¬
laufen , so daß auf die zurückgelegte Strecke von 46 Kilometer
als Durchschnitt 3,27 Minuten pro Kilometer gebraucht wurde,
gewiß in Berücksichtigung der geringen Vorbereitungen und den
melnfachen starken Wegsteig ' rungen eine sehr anerkennenswerthe
Leistung und kaum erwartetes Ergebniß .

Verschiedenes.
-f- Berlin , 27 . Sept . Wie die „Kreuzztg ." hört , soll aus

Anlaß der Palästinaretse des Kaisers in Jaffa
ein deutsches Po st amt eingerichtet werden . Es soll be¬
reits zum 1 . Oktober in Wirksamkeit treten und alle Zweige des
Postdienstes umfassen .

ft Berlin , 27. Sept . Auf eine Anfrage eines Universitäts¬
kurators hat der Kultusminister in Betreff der Universität
Freiburg in der Schweiz folgende Antwort erthetlt :
Auf den Bericht vom 15 . August d . I . betreffend die von der
Universität Leipzig beschlossene Entziehung der Anerkennung der
Universität Freiburg in der Schweiz als Hochschule erwidere ich
Euer Hochwohlgeboren , daß in Preußen eine Anerkennung der
genannten Lehranstalt als Universität nicht stattgefundenhat und
>aher auch die Zurücknahme einer solchen nicht in Frage kommen
kann.

ft Danzig , 27 . Sept . (Telegr .) Heute Mittag fand die
Enthüllung des Denkmals statt , das auf dem Grabe
der russischen Soldaten errichtet ist , die vor Danzig in den
Jahren 1734, 1807 und 1813 gefallen sind .

Stand der Badischen Bank
am 23 . September 1898 .

Aktiva.
Metallbestand . 5 283 421 M . 55 Pf .
Reichskassenschetne . 38 255 „ - §
Noten anderer Banken . . . . 28900
Wechselbestand . 23 928 594 // 16 „
Lombardforderungen . 878 010
Effekten . 62 334 « 71 «
Sonstige Aktiva . 2 383 731 „ 65 „

32 603 247 M . 07 Pf .
Passiva.

Grundkapital . 9000000 M . — Pf .
Reservefond . 1734 695 „ ^ »
Umlaufende Noten . 14 730 100
Täglich fällige Verbindlichkeiten 6 390165 ,/ 93 «
An Kündigungsfrist gebundene Ber-

bindlichkeiten . — —
Sonstige Passiva . 748 285 » W „

32 603 247 M . 07 Pf .
Die Wetter begebenen , noch nicht fälligen deutschen Wechsel

betragen 1519 687 M . 73 Pf .
Die Direktion der Badischen Bank.

Kroßyerzogkches Koftyeater.
Spieivla «.

a . Im Hoftheater Karlsruhe :
Donnerstag, 29 . Sept . Abth. 6 . 3 . Ab .-Vorst. (Kleine Preise ) :

„Bartel Turaser", Drama in 3 Akten von Philipp Langmann .
Anfang >/z7 Uhr.

Freitag , 30. Sept . Abth. ä . 4. AS .-Borst. (Kleine Preise ) :
„Die Welt , i« der man sich langweilt", Lustspiel in 3 Akten
von E . Patlleron . Anfang '^ 7 Uhr.

Samstag , 1 . Okt . Abth . 6 . 4 . Abonn.-Vorst . (Mtttelpreise) :
„Trojaner , I. Theil : Die Einnahme von Troja", Oper
in 3 Aufzügen von Hektor Berlioz , deutsche Bearbeitung Von
Otto Neitzel . Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 2 . Okt. Abth. 0 . 5 . Abonn.-Vorst. (Mtttelpreise) :
„Trojaner , II. Theil : Die Trojaner 1« Karthago" , Oper
in 5 Aufzügen von Hektor Berlioz , deutsche Bearbeitung von
Otto Neitzel . Anfang 6 Uhr.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zu diesen
Vorstellungen findet bis längstens 5 Uhr Nachmittags
des der betreffenden Vorstellung vorhergehenden Tages an
Werktagen jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
3 bis 5 Uhr Nachmittags zum Kaffenpreise zuzüglich 35 Pfennig
Borverkaufsgebühr für jede Karte statt . — Bei schriftlicher Be¬
stellung ist der Betrag für die Karten und die Vorverkaufsgebühr
(stehe oben ), sowie das Porto für Antwort an die Vorver¬
kaufs stelle des Großh . Hostheaters einzusenden.
Nur von auswärts Wohnenden werden schriftliche
Bestellungen angenommen . Die Borverkaufsstelle befindet sich
im Hoftheatergebäude.

Der Vorverkauf der Eintrittskarten zur 6. Vorstellung außer
Abonnement am 9 . Oktober „Tristan «nd Isolde " findet statt :
an dieAbonnenten — gegen Vorzeigung der Abonnements¬
karten — zu Mtttelpreisen an der Kaffe im Vestibüle des Hof-
theatergcbäudes am Montag den 3 . Oktober , von 11 bis
1 Uhr Nachmittags (Reihenfolge 6 . L .), der allgemeine
Vorverkauf zu Mittelpreisen zuzüglich 35 Pf . Borverkaufs¬
gebühr für jede Karte von Dienstag den 4. bis einschl. Samstag
den 8 . Oktober, jeweils von 8 bis 12 Uhr Vormittags und von
3 bis 5 Uhr Nachmittags.

v . Im Theater in Baden :
Die erste Abonnementsvorstellung im Theater in

Baden findet Freitag den 7 . Oktober 1898 statt.

Witte.
In unserer Arbeiterkolonie Ankenbuck macht sich besonders

wieder der Mangel an Joppen , Hosen , warmen
Unterjacken und Unterhosen , wollenen Socken
und Hemden , Stiefeln und Schuhen fühlbar . An
die Herren Vertrauensmänner und Freunde unseres Vereins
richten wir darum beim Wechsel der Jahreszeit die herzliche
Bitte , Sammlungen der genannten und anderer für die Zwecke
der Anstalt noch brauchbarer Gegenstände giftigst veranstalten
zu wollen.

Die Einsendung der gesammelten Kleidungsstücke u . s . w.
wolle an Herrn Hausvater Werntgk in Ankenbuck — Station
Klengen bet Frachtgut, und Post Dürrheim bei Postsendungen —
erfolgen . Auch die Centralsammelstelle in Karlsruhe , Sofien -
Straße Nr . 25, ist zur Empfangnahme derartiger Bekleidungs¬
gegenstände das ganze Jahr über bereit. Geldgaben,
welche ebenfalls sehr willkommen sind, wollen an unseren Kassier ,
Herrn Revident Zenck in Karlsruhe, Sofien-Straße 25, giftigst
abgeliefert werden.

Karlsruhe , Ende September 1898 .
Der Ausschuß des Laudesvereius für Arbeiterkolouie«

im Großherzogthum Bade«.
Verantwortlicher Redakteur : Julius Satz in Karlsrrch».



Marktpreise der Woche vom 18 . September bis 25 . September 1898 . (MtgeHetlt vom Großh . Statistischen Landesamt .)
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s 1 Liter 4 Ster

M . M . M . M . M . M . M . > M . Pf - Pf - Pf - Pf - Pf - Pf . ,Pf . Pf . Pf -! Pf . Pf - Pf - Pf . Pf - Pf . M . M .
18 .44 14 .76 13 .60 Konstanz . 5 .50 4 .50 4 .50 120 40 34 30 28 148140 120 160,150 152 220 70 24 80 48 — 40 —
16 .50 19.— 14 .— 14.5015 — Stockach . 5 .— 3 .40 5 .50 100 38 32 30 28 140130 120140 140150 210 70 20 80 42 — 34 —
17.58 17 .80 16 .24 14 .5013 .70 > Ueberlingen . . . . 4 .20 3 .60 - .- 125 40 30 28 26 140 128 120144 130144 210 65 25 80 40 — 30 .40

17 .76 13 .46 > Donaueschingen . . 4 .60 4 .40> 5 .60 95 44 — 25 36 140 140 120 150 140140 220 70 22 80 38 — 28—
17.44
17 .- ^

18 .73 14 .— 15 .34 ,13 .56 Btllingen . 4 .80 3 .60 4 .60 130 44 — 28 23 150 140 — 150 140 >150 185 70 20 100 38— 32 .80
19 .45
19 .07

13 .43 Waldshut . . . . 4 — 3 .80 3 .50 130 46 40 28 34 128 128 100140 140 140 180 80 20 80 40 — 28—
17 .59 15 .54 13 51 - Breisach *) . . . . 5— 4— 6— 120 44 42 28 24 140 120 120140 148 170 200 60 22 70 46 — 28—
17 .22 18 .24 >14 .82 Ettenheim . . . . 5— 2 .60 8— 180 40 30 26 28 — 136 136148 — 140 200 70 22 80 54 — 34 —

18.20 _ Freiburg . 3 .20 - - 4 .50 110 44 40 26 , 28 150 140 96 >160 150 160 210 70 20 80 42 — 30—
17 .— 14.— 14— 15— Lörrach . - - - .- - .- — — — — — — — — — — — — — — - .- - .-

Müllheim . _ 2 .60 5— 100 36 — 26 24 140 120 100140 140140 200 80 24 80 44 — 22—
13 .— 15— Kehl . 3 .60 - .- 4— 100 48 40 27 33 144 140 130 140 150140 200 80 20 80 40— 32 —17.81 15— 14 — Lahr . 4 .40 3 .80 4 .60 130 40 28 26 24 148 136 136148 140 148 220 70 17 90 44 — 32 —17 .50 14 .07 14.50 14 .38 Offenburg . . . . 5 .60 4 .60 6 — 110 40 26 35 , 37 - 140 140 130140 130 140 220 70 16 70 44 — 34—

Baden *) . 5 .60 - .- 6 .50 100 50 45 31 . 34 z 150 140 100145 150 150 230 80 22 80 48 — 32 —18 .— 14 .- 14 .50 14 .— Rastatt *) . 3 .90 - .- 4 .90 100 40 38 28 34 140 136 100152 140 152 220 75 20 80 42 — 32 —20 .50,20 .— 18.— 17— 15.— Bruchsal . 3 .80 2 .— 5 .20 95 38 28 28 30 148 136 — >152 152 152 230 70 20 80 52 — 36 —16 .50 15 .— 15- Durlach . 3 .80 3 .— 4 .60 109 36 30 27 25 144 140 86144 132 152 230 65 20 80 44 — 36 —18 .— 15 .— >15 .25 14 .60 Ettlingen . 5 .— 4 .— 6 .50 120 38 24 24 32 144 136 _ 148 120 148 250 70 22 65 48— 24—_ !_ Karlsruhe *) . . . . 5 .— _ .- 6— 100 40 36 31 . 27 . 144 136 116 152,120 160 240 70 18 80 45 — 35 —17 .50 17 .- 13 .5015 .50 1360 Pforzheim . . . . 110 40 34 23 26 144 128 — 144136 144 240 70 22 80 40 — 28—

30 26020 .16 19.06 14 .4717 .58 14 .66 Schwetzingen . . . . 3 .80 - - 5— 85 40 25 26 152 140 120 152 130 152 70 20 70 48 — - .-! Heidelberg *) . . . . 4 .60 3 .60 4 .40 85 40 38 28 25 148 140 — 152144 152 240 70 20 70 50 — - . -16 .50 16 -
>16 .-

13 .5015 — 12— Mosbach
"

. 3 .50 2 .50 4 .50 85 38 28 22 26 — 128 — 132 — 140 210 65 20 70 42 — 34 —17 .50 14 .— ,15— 12.50 Werthetm *) . . . . 2 .40 - .- 2 .60 85 40 28 23 21 — 130 80 130120 130 184 60 18 70 40 — 32—>

!
!
!
i Basel *) .

95 40 28 25 136 128476176 136 184 70 16 80

Saar¬
kohlen

IVO Kilogramm

Hllzlngen .
Konstanz *)
Radolfzell .
Meßkirch .
Pfullendorf
Stockach .
Ueberlingen
Billingen .
Bonnoorf .
Breisech * ) .
Emmendingen
Endingen .
Ettenheim .
Fretburg .
Lvfftngen .
Müllheim .
Schopfhetm *)
Lahr . .
Offenburg .
Rastatt
Bruchsal *)
Durlach .
Karlsruhe *)
Mannheim
MoSbach *)
Werthetm *)
Basel *) .

*) Preise für Getreide bezw . Futterartikel nach Erhebung bei größeren Geschäften bezw . Händlern , Müllern , Fuhrhaltern und Landwirthen .

Pf- Pf-
- (280

280 320
— >300

300 250

Pf-
320
280
350
280
280 240 250 24(
340 — 300
230

320

360

2S0

270
280

29ft
220
220
220

240
240

260 270
— >240

240 250

— 270
220
220
240
270
200
180
190
190
190
220

200 160
240 190
230 180
250 190

230
>240
240
260

210
220
220
230
230

200

200

250

200

200
180
224

180
200
170
180

160

160

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung .

P41 .2 . Nr . 4794 . W a l d s h u t .
Die Ehefrau des Johann Wirtb ,
Schreiners von Untereggingen , Anna ,
geb . Leitinger , Schneiderin in Basel ,
vertreten durch Rechtsanwalt Fellmeth ,
klagt gegen ihren genannten Ehemann ,
z . Zt. an unbekannten Orten abwesend ,
auf Scheidung der zwischen den Strett -
theilen am 5 . Juli 1892 in Basel ab¬
geschlossenen Ehe wegen grober Verun¬
glimpfung und harter Mißhandlung
der Klägerin durch den Beklagten und
ladet den Beklagten zur mündlichen
Verhandlung des Rechtsstreits vor
die I . Civilkammer des Großh . Land¬
gerichts zu Waldshut

auf den 1 . Dezember 1898,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Waldshut , den 19 . September 1898 .
Weißer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Landgerichts .
Aufgebot .

P :145 . Nr . 8074 . Ettlingen .
Der Landwtrth Alois Gingelmaier
aus Sulzbach , hat , nachdem er den
Verlust der Urkunde in glaubhafter
Weise dahier nachgewiesen hat , das
Aufgebot des Sparkassenbuches der
Sparkasse Ettlingen , Nr . 6200 , mit
einer Einlage von 271 M . 21 Pf . ,
ausgestellt auf den Namen des am
10 . Juni 1898 verstorbenen Florian
Gingelmaier , ledig , aus Sulzbach ,
dessen Rechtsnachfolger der Antrag¬
steller ist , beantragt .

Der Inhaber der bezeichnten Ur¬
kunde wird aufgefordert , spätestens in
dem auf

Dienstag , 6 . Dezember 1898,
Vormittags 8 ' / , Uhr

vor dem diesseitigen Gerichte angeord¬
neten Aufgebotstermin seine Rechte
geltend zu machen, widrigenfalls die
Kraftloserklärung der Urkunde erfolgen
wird .

Ettlingen , 24 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht .

(gez .) Zimpfer .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber :
Gut .

Aufgebot .
P '1 .3 . Nr . 12,978 . Ueberlingen .

Bierbrauer Josef Metzmer in Ravens¬
burg hat das Aufgebot des auf seinen
Namen lautenden Sparbuches Nr . 1230
der Spar - und Waisenkasse Meersburg
beantragt . Der Inhaber der Urkunde
wird aufgefordert , spätestens in dem auf

Mittwoch den 10 . Mat 1899 ,
Vormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte hier an¬
beraumten Aufgebotstermin seine Rechte
anzumelden und die Urkunde vorzu¬
legen , widrigenfalls die Kraftloserklär¬
ung der Urkunde erfolgen wird .

Ueberlingen , den 7 . Sept 1898 .
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Wiegele .
BermSgeusabsouLeruug .

P :111 . Nr . 24501 . Karlsruhe .
Durch Urtheil des Großh . Amtsgerichts
hier vom 22 . September 1898 wurde
die Ehefrau des Schmiedmeisters Bene¬
dikt Keßler , Marie geb . Meier da¬
hier , für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusondern .

Karlsruhe , 23 . September 1898 .
Katzenberger ,

Gertchtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
x -
X

Vermögensabsooderung .
P :107 . Nr . 42700 . Pforzheim .

Durch Urtheil Großh . Amtsgerichts
hier vom heutigen wurde die Ehefrau
des Bierbrauers August Fleck , Ama¬
lie geb. Schucker in Brötzingen , für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern .

Pforzheim , den 20 . September 1898 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Lohr er .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Anwünschung .
P .143 . Nr . 14,898 . Mannheim .

Die Anwünschung der
unehelichen Anna Schwab
von Kirchzell durch die led .
Margaretha Ohmer von
Hilsbach betr .

Das Erkenntniß des Großh . Amts¬
gerichts Sinsheim vom 16 . August d . I .
Nr . 10,272 , wornach die Anwünschung
der ledigen , am 12 . September 1876 in
München als uneheliche Tochter der
Köchin Maria Josefa Schwab , jetzigen
Fabrilmeistec Peter Kögler Ehefrau in
Zülzefitz (Pommern ) , geborenen Anna
Schwab in Hilsbach durch die daselbst
wohnhafte , am 12 . Oktober 1840 da¬
selbst geborene ledige Margaretha Ohmer
statt hat , wird gemäß L .R .S . 357 hier¬
mit bestätigt und demgemäß ausge¬
sprochen :

Die bezeichnte Anwünschung hat statt .
Mannheim , den 22 . September 1898 .

Großh . Landgericht . Civilkammer IV .
(gez .) Ullrich , v . Dusch . Kelterer .

Die Uebereinstimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet :

Der Gerichtsschreiber :
H o t t i n g e r .

Erbeinweisnngen .
P24 .3 . Nr . 21,821 . Schwetzingen .

Friedrich Stohner , Cigarrenmacher
in Hockenheim, hat um Einweisung in
die Gewähr der Verlassenschaft seiner
Ehefrau Barbara , geborenen Müller ,
gebeten . Diesem Gesuche wird statt¬
gegeben, wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprache dagegen erhoben wird .

Schwetzingen , 16 . September 1898 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Maier .
P87 .2 . Nr . 15,777 . Heidelberg .

Die Bahnwart Simon Schlotthauer
Witwe , Eva , geborene Bachmann in
Wieblingen hat um Einsetzung in die
Gewähr des Nachlasses ihres Ehe -
mannes nachgesucht.

Dem Gesuche wird entsprochen , wenn
nicht binnen vier Wochen Ein¬
sprachen dagegen erhoben werden .

Heidelberg , den 22 . September 1898 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Grasberger .
P .126 .2 . Nr . 12925 . Engen . Die

Witwe des am 14 . Juli 1898 zu Stetten
verstorbenen Lundwirths Sigmund
Berner , Katharina geb . Traber in
Stetten hat die Einweisung in den
Nachlaß ihres Ehemanns beantragt .

Etwaige Einwendungen hiergegen sind
binnen vier Wochen

hierher anzuzeigen .
Engen , den 16 . September 1898 .

Großh . Amtsgericht .
(gez.) Morn hinweg .

Dies veröffentlicht
Der Gertchtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Schramm .
Haudelsrcgistcreintrag .

P .85 . Nr . 48,161 . Heidelberg .
Zu O Z . 505 Rand 1 des Firmen¬
registers wurde eingetragen : — Firma
„K ar l Kr e d e l l" in Neckargemünd .
— Obige Firma ist erloschen.

Heidelberg , 21 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht .

Mtttermaier .

Handelsregistereinträge .
P :105 . Nr . 47,159/60 . Heidelberg .

Zu Band 2 des Gesellschaftsregisters
wurde eingetragen :

u . Zu O .Z . 137 :
Firma „ Schilling L Röthen¬

meier " in Sandhaufen .
Die Gesellschaft ist aufgelöst . Die

Liquidation wird von den bisherigen
Theilhabern Ludwig Schilling und
Wilhelm Röthenmeter besorgt , von
denen jed r̂ für sich allein zur Zeich¬
nung der Liquidationsfirma berech¬
tigt ist.

h . Zu O .Z . 138 :
Die Firma „JohannesSchilling

L Sohn " in Sandhaufen , offene
Handelsgesellschaft .

Theilhaber der Gesellschaft , welche
am 15 . September 1898 begonnen hat ,
sind : 1 . Fabrikant Johannes Schilling
in Sandhaufen , 2 . Fabrikant Ludwig
Schilling in Sandhaufen .

Nr . 47,162 . Zu O .Z . 705 Band 2
des Firmenregisters wurde eingetragen :

Die Firma „W . Röthen meier "
in Sandhaufen .

Inhaber ist Kaufmann Wilhelm
Röthenmeier in Sandhaufen , verhei -
rathet mit Elise geb . Schmitt . Die
ehelichen Güterrechtsverhältnisse sind
bereits zu O .Z . 54 Band 2 des Gesell¬
schaftsregisters eingetragen .

Heidelberg , den 16 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht .
Mtttermaier .

P :86 . Nr . 47898 . Heidelberg .
Zu O .Z . 11 Band 2 des Gesellschafts¬
registers wurde eingetragen — Die
Firma „B . Levh L Cie ." in Heidel¬
berg .

Der Theilhaber Bernhard Levy ist
verheirathet mit Sophie geb . Bam -
berger von Stuttgart . Nach Z 1 des
Ehevertrags vom 26 . Juli 1898 wirft
jeder Ehetheil 100 M . in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige Ver¬
mögen von derselben ausgeschlossen
bleibt .

Heidelberg den 20 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht .
Mtttermaier .

P .54 . Nr . 44,717 . Mannheim .
Zum Handelsregister wurde eingetragen :

1 . Zu O Z . 475 Firm .- Reg . Band IV :
Firma „F . L A . Ludwig " in Mann¬
heim . Als Prokurist ist bestellt :

Michael Hild , Kaufmann in Mann¬
heim .

Die Kollcktivprokura des
Karl Brandt und
Michael Hild

ist erloschen .
2 . Zu O .Z . 331 Firm .- Reg . Band IV :

Firma „ Alfred von Toussaint L Cie ."
in Mannheim .

Die Firma ist erloschen .
3 . Zu O .Z . 86 Firm .- Reg . Band V :

Firma „Mannheimer Cafv - Import L
Versand - Geschäft Theodor Seyboth "
in Mannheim .

Inhaber ist Kaufmann Theodor
Friedrich Seyboth in Mannheim .

4 . Zu O .Z 321 Firm .-Reg . Band IV :
, Eisenhardt L Bender " in Mannheim .
Als Prokuristin ist bestellt : Gerhard
Johann Hoppe Ehefrau Christine Therese
Lou se Sofie Hoppe geb . Streitberg . In
Baden - Baden ist eine Filiale errichtet .

5 . Zu O .Z . 151 Bd . VIII Ges .- Reg .
in Fortsetzung von O .Z . 577 Band VI
Ges .-Reg Firma : „M . B . Wolfs L Cie ."
zu Mannheim .

Theodor Wolfs , Kaufmann hier , ist
als Gesellschafter ausgenommen und
zur Vertretung der Firma für sich
allein befugt .

Die Prokura desselben ist erloschen .
Der zwischen Theodor Wolfs und Anna
Oettinger am 6 . September 1898 in

Mannheim abgeschlossene Ehevertrag
bestimmt , daß jeder Theil 100 M . in
die Gütergemeinschaft einwirft und alles
sonstige gegenwärtige und künftige Ver¬
mögen jedes Ehegatten Sondergut bleibt .

6 Zu O .Z . 227 Ges .-Reg . Band 6
Firma „ Gebrüder Marschall " in Mann¬
heim .

Der Gesellschafter Markus Marschall
ist gestorben und dessen Witwe Regina
Marschall geborene Pfälzer in daL Ge¬
schäft als Gesellschafterin eingetreten .
Dieselbe nimmt am Gewinn und Verlust
Theil , ist aber zur Vertretung der
Firma nicht berechtigt .

7 . Zu O .Z . 152 Ges .- Peg . Band VIII
in Fortsetzung von O .Z . 420 Ges .- Reg .
Band VI , Firma „ Gebrüder Ebert " in
Mannheim und zu O .Z . 87 Firm .-Reg .
Band V in Fortsetzung von O .Z . 218
Band III Firm . - Reg . Firma „Jean
Ebert " in Mannheim .

Der zwischen Jean Ebert und Anna
Wybrecht hier am 25 . August 1898 er¬
richtete Ehevertrag bestimmt den Aus¬
schluß der fahrenden Habe aus der Ge¬
meinschaft , gemäß L .R .S . S . 1500 — 1504
bis auf den Betrag von 50 M . , den
jeder Theil zur Gemeinschaft gibt .

8 . Zu O .Z . 247 Ges .-Reg . Band III
Firma „S . Meyer L Sohn " in Mann¬
heim . Der zwischen Sally Meyer und
Zerline genannt Lina Mosheim am
15 . Dezember 1854 zu Marburg abge¬
schlossene Ehevertrag bestimmt voll -
ständigeAusschließung der zu Paderborn
geltenden Gütergemeinschaft .

9 . Zu O .Z . 88 Firm .-Reg . Band V
Firma „W . Spannagel " in Mannheim .

Inhaber ist Kaufmann Wilhelm
Spannagel in Ludwigshafen .

10 . O Z . 594, Band IV . Firm .-Reg .
Firma „Louis Baer " in Mannheim .
Der zwischen Robert Jeselsohn und
Bella Eichtersheimer am 28 . Juli 1898
hier geschlossene Ehevertrag bestimmt ,
daß jeder Theil 100 M . in die Güter¬
gemeinschaft gibt und das während der
Ehe Errungene in dieselbe fällt , wäh¬
rend alles andere gegenwärtige und
künftige Vermögen der Ehegatten von
der Gemeinschaft ausgeschlossen und ün
Stück Sondergut desjenigen Ehegatten
bleibt , von dem es herrührt .

Mannheim , den 17 . September 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht III .

Winkler .
Aufforderung .

P .125 . Nr . 45,516 . Mannheim .
Die Inhaber oder die Rechtsnachfolger
der Inhaber der nachgenannten in
dem diesseitigen Handelsregister einge¬
tragenen Firmen , nämlich

Bernh . Wilh . Lahmann in Mann¬
heim,

Jakob Klein in Mannheim ,werden aufgefordert , binnen drei
Monaten einen etwaigen Widerspruch
gegen die Eintragung des Erlöschens
dieser Firmen schriftlich oder zu Proto¬
koll des Gerichtsschreibers geltend zu
machen .

Mannheim , den 21 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht III :

Winkler .
P : 104 . Nr . 19206 . Baden . Heute

wurde in das Firmenregister ein¬
getragen :

O .Z . 450 , Firma : „ Eissen¬
hardt L Bender " in Mannheim :
Inhaber ist Gerhard Johann Hopps
in Mannheim , z. Zt . hier . Derselbe
ist ohne Eheverlrag verheirathet mit
Marie geb . Streitberg . Der Letzteren
ist Prokura ertheilt . Die Firma hier
ist eincZweignicderlassung derinMann¬
heim bestehenden Hauptniederlassung .

Baden , den 21 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht I .

Fr . Mallebretn .

in Karlsruhe .Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei

P .124 . Nr . 11,397 . Sinsheim .
Zum diesseitigen Firmenregister wurde
heute eingetragen :

1 . Zu O .Z . 238 . Firma Moritz
Ledermann in Sinsheim .

Inhaber ist Moritz Ledermann in
Sinsheim , verehelicht mit Fanny
Sinauer von Grötzingen .

Nach Ehevertrag , ä .ä . Grötzingen
den 29 . Juli 1898 , wirft jeder Theil
100 M . zur Gemeinschaft ein und
schließt alles andere Beibringen an
Vermögen und Schulden von der Ge¬
meinschaft aus und verliegenschaftet
alles fahrende , gegenwärtige und zu¬
künftige Beibringen .

2 . Zu O .Z . 180 . Firma Simon
Kirchheimer in Grombach .

Die Firma ist erloschen .
Sinsheim , den 19 . September 1898 .

Großh . Amtsgericht .
S t e g m ü l l e r .

P .95 . Nr . 12,060 . Wiesloch .
Zu O .Z . 280 des Firmenregisters ist

eingetragen worden :
Die Firma Josef Stegmaier in

Malsch ist auf Sebastian Stegmaier III ,
ledigen Landwirth daselbst , überge¬
gangen .

Wiesloch , den 22 . September 1898 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Neßler .
P . 103 . Nr . 9644 . Wein heim .

Zu O .Z . 84 des Gesellschaftsregistcrs
Firma „Carl Freudenberg "
G . m b . H . in Weinheim wurde heute
eingetragen :

Infolge Ablebens des Geheimen
Kommerzienraths Carl Freudenberg ist
dessen Vollmacht als Geschäftsführer
erloschen .

Weinheim , den 15 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht I .

Schmidt .
P :135 . Nr . 14937 . Bühl . Zu

O .Z . 28 des Gesellschaftsregistcrs zur
Firma „ Karl und August Blödt
in Neuweier " wurde heute eingetragen :

„Die Firma ist erloschen ."
Bühl , den 23 . September 1898 .

Großh . Amtsgericht .
Ör . Flad .

P : 149 . Nr . 13124 . Säckingen .
Zu O .Z . 175 des Firmenregisters ist
heute bet der Firma Klemens
Bert sch Nachfolger in Klein¬
laufenburg — Inhaber Theodor Gut¬
heinz daselbst — eingetragen worden :
„Die Firma ist erloschen ."

Säckingen , den 12 . August 1898 .
Großh . Amtsgericht .

B . Müller .
Gknoffenschaftsregister -Eilltrag .

P :151 . Nr . 11365 . Sinsheim .
Zu O .Z . 1 S . 10 Bd . 2 des dies¬
seitigen Genossenschaftsregisters „den
Borschußveretn Sinsheim ,
eingetragene Genossenschaft mit un¬
beschränkter Haftpflicht betr ." wurde
heute die durch Generalversammlung
vom 20 . März d . I . und bezw.
17 . April d . I . beschlossene Abänderung
des Z 86 des Statuts eingetragen .

Dieselbe lautet :
Zur Veröffentlichung ihrer Bekannt¬

machungen bedient sich die Genossen¬
schaft des in Sinsheim erscheinenden
„Landboten " . Für den Fall , daß dieses
Blatt eingehen , oder aus anderen
Gründen die Veröffentlichung in diesem
Blatte unmöglich machen sollte , tritt
die „Karlsruher Zeitung " an die Stelle
dieses Blattes , bis für die Veröffent¬
lichung der Bekanntmachungen der
Genossenschaft durch Beschluß der Ge¬
neralversammlung ein anderes Blatt
bestimmt ist.

Sinsheim , den 19 . September 1898 .
Großh . Amtsgericht .

Stegmüller .
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